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Nr. 296/2001 
 
Kiel, Dienstag, 28. August 2001 
 
Wirtschaftspolitik/ Förderprogramm „Electronic Business“ 
 
Christel Aschmoneit-Lücke: „Die Transparenz schlägt 
zurück“ 
 
Zur heutigen Pressemitteilung des Wirtschaftsministeriums zum 
Förderprogramm „Electronic Business“ erklärte die wirtschaftspolitische 
Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Christel Aschmoneit-Lücke: 
 
„Wenn es nicht so traurig wäre, könnte man nur noch lachen. Der 
Peinlichkeit sind keine Grenzen gesetzt. Wer sich davon überzeugen 
will, sollte dringend der Aufforderung folgen, sich die geförderten 
Vorhaben des Beratungsprogramms ‚Electronic Business‘ auf der 
Internetseite anzuschauen“, empfiehlt Aschmoneit-Lücke. 
 
„Was hier als positive Zwischenbilanz angepriesen wird, entpuppt sich 
bei näherem Hinschauen als elektronisches Anzeigenblättchen“, so 
Aschmoneit-Lücke weiter.  
 
„Die Landesregierung ist sich offenbar über die Möglichkeiten, des von 
ihr gepriesenen Informationszeitalter nicht ganz im Klaren. Vermeintliche 
Großtaten werden durch die heutige Technik sofort überprüfbar. Die 
Transparenz schlägt zurück“, so Aschmoneit-Lücke. 
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